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. . .  „Schat t enhä lb l er-Daten 2025 . . .

AUSGABEN Redaktionsschluss Erscheinungsdatum 
 

März 3. März  KW 11

Mai 12. Mai KW 21 
 Botschaft Rechnungs-Gemeindeversammlung

Juli 30. Juni KW 28

September 1. September KW 37

November 3. November KW 46 
 Botschaft Budget-Gemeindeversammlung

Der „Schattenhälbler“
 
Plattform für Infos und Anlässe 
aus der Gemeinde Schattenhalb

Das Gmeindsblettli braucht Eure Geschichten:

Habt Ihr einen Anlass in Planung?

Gibt es Neuigkeiten aus Kommissionen, Vereinen, Institutionen?

Gibt es Geschichten und Fotos von heute oder früher?

(Bei Bedarf unterstützen wir gerne beim Schreiben.)

info@schattenhalb.ch 
033 971 16 26
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. . .  Edi tor ia l  . . .

Liebe Schattenhälblerinnen und Schattenhälbler
Liebe Leser/innen des Schattenhälblers

Die letzten Trychel- und Tambourenklänge 
sind verklungen und es gilt, 2025 in Angriff 
zu nehmen. In diesem Sinne wünschen wir Ih-
nen einen guten Start ins neue Jahr, Gesund-
heit, Zufriedenheit, Erfolg und einen «Chratte 
voll Gfröits».

Es ist mir eine besondere Freude und Ehre, 
Sie im Namen des Verwaltungsteams zur 100. 
Ausgabe des Schattenhälblers begrüssen zu 
dürfen und mit Ihnen ein paar Gedanken zu 
teilen. Doch vorab bedanken wir uns herzlich 
für das Vertrauen, das Sie uns täglich ent-
gegenbringen.

Uns ist bewusst, dass die Verwaltung oft als 
Regelhüter oder gar als Gegner wahrgenom-
men wird. Doch eines dürfen Sie uns glauben: 
Ersteres gehört nicht zu unseren Lieblingsauf-
gaben und letzteres sind wir definitiv nicht. 
Wir verstehen uns vielmehr 
als Berater, als Unterstützer 
oder als Vermittler. Ihre An-
regungen, Ihre Vor-Anfragen 
zu Projekten, Ihre Kritik und 
auch Ihr Verständnis sind dabei 
wichtige Bausteine für einen 
konstruktiven Dialog. Ebenso 
wichtig wie ein respektvolles 
Miteinander und das offene Ohr 
für das Gegenüber.

Auch im neuen Jahr setzen wir 
uns für diese Rolle im Interes-

Ein starkes Miteinander für eine lebendige Gemeinde

se der Gemeinde und der Bevölkerung ein. 
Denn wir sind der Überzeugung, dass wir 
die anstehenden, grossen Herausforderungen 
nur zusammen erfolgreich meistern können. 
Dabei geht es nicht nur um die Gemeindefi-
nanzen, sondern vielmehr auch um die Ge-
staltung unserer Gesellschaft, Infrastruktur 
und Umwelt. Dabei wird die vielerwähnte 
Digitalisierung eine zentrale Rolle spielen. 
Gilt es doch hier, nebst «Effizienzsteigerung 
und Vereinfachung» den Spagat zwischen der 
Anonymität von Bits und Bytes und der Nähe 
zur Bevölkerung schmerzfrei zu meistern.

Also… lassen Sie uns im neuen Jahr mit 
einem starken Miteinander die Gemeinde 
Schattenhalb mit und in ihren Dorfteilen 
lebendig, sympathisch und lebenswert halten 
und weiter zu entwickeln.

Im Namen von Ursi Wyss, Ramona Rie-
der, Sue Zaugg, Brigitte Märki, Simi Im-
hof und Etienne Huggler - Ihr Rolf Jost
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Achtung! Wichtiges Datum für alle Schattenhälbler Schülerinnen und Schüler

Schülerskirennen Schattenhalb 2025 
findet am Samstag 29.März statt
Ort: Schwarzwaldalp

. . .  d ivers Daten f ir d‘Agenda . . .

Eishokey-Club Thun lädt ein zum Gratis-Match

Aktion «z’Visite bim EHC Thun»

Alle Einwohner der Berner Oberländer Verwaltungskreise sind eingeladen, um die Action 
auf dem Eis hautnah mitzuverfolgen - u.a. für die Einwohner der Gemeinden aus dem 
Verwaltungskreis Interlaken-Oberhasli

Samstag, 25. Januar 2025 um 17.15 Uhr
EHC Thun – HCV Martigny

So kommst du zu deinem Gratisticket:
Die Online-Einschreibung via www.ehcthun.ch (Link zur Anmeldung im News-Artikel
«Z’Visite bim EHC») bis 48 Stunden vor Spielbeginn ist zwingend und pro Person einmal 
auszufüllen. Bei Fragen: Jan Siegrist, EHC Thun, marketing@ehcthun.ch

ordentliche Gemeindeversammlungen 2025

Rechnungs-Gemeinde: Donnerstag, 19. Juni 2025 um 20.00 Uhr

Budget-Gemeinde: Samstag, 6. Dezember 2025 um 13.30 Uhr

jeweils im Mehrzweckgebäude Willigen

f ir G
ross 

. .

und 
Chl i in

 !
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. . .  A läss . . .

Einladung Besichtigung 
«Wettbewerbsprojekte Sandsteg»
Die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte von Schattenhalb und Meiringen freuen 
sich, die Bewohnerinnen und Bewohner zur Besichtigung der Projektwettbewerbs-
Beiträge zum «Neubau Sandsteg» (Pontli-Brücke) einzuladen. 

Die Ausstellung findet am
Samstag, 18. Januar 2025, von 10:00 bis 15:00 Uhr
in der Tramhalle Meiringen, Bahnhofplatz 6, 3860 Meiringen statt.

Wir freuen uns auf zahlreiche interessierte Besucherinnen und Besucher.

Gemischte Gemeinde Schattenhalb Einwohnergemeinde Meiringen

Frauenverein Willigen

Unser Programm 2025

Senioren Lotto
Wir organisieren dieses Jahr ein Senioren Lotto

Gespielt wird am

Freitag, 07. Februar 2025 von
14.00 – 16.00 Uhr im Hotel Tourist.

Jede:r Teilnehmer:in bringt ein «Priisli» mit im Wert von CHF 5.00.

Anmeldungen nimmt Margret Werren ab 16.00 Uhr unter folgender Nummer 076 472 44 76 
entgegen. Wer ein Taxi braucht, kann das gerne auch mitteilen. Der Anmeldeschluss ist am 
Freitag, 31. Januar 2025.
Wir freuen uns auf einen gemütlichen und lustigen Lottomatch - Frauenverein Willigen
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Seit den Herbstferien werkten und bastelten 
die Schülerinnen und Schüler der 1. bis 6. 
Klasse an verschiedenen Arbeiten unserer 
Weihnachtswerkstatt. Im Oktober schon ei-
nen Weihnachtsbaum sticken war zu Beginn 
etwas merkwürdig, doch die Zeit verging im 
Flug und es entstanden ganz unterschiedliche 
weihnächtliche Gegenstände, vom Wichtel 
mit seinem Häuschen, über fantasievolle 
Engel, über Skulpturen und Weihnachtskar-
ten bis hin zu Föhrenzapfenmännchen, eine 
bunte Mischung aus unterschiedlichen Mate-
rialien in verschiedenen Techniken.

Weihnachts-Vernissage im Schulhaus Willigen am 18. Dezember

Fantasievolle Engel und
Föhrenzapfenmännchen aus Schülerhand

In der letzten Schulwoche wurde der untere 
Gang in eine Schneelandschaft verwandelt 
und die kleinen und grösseren Gegenstände 
wurden darin ausgestellt. Ein besonderes 
Highlight war das Birkenwäldchen im Ein-
gangsbereich des Schulhauses, welches uns 
die Werkmannen nach unseren Wünschen 
eingerichtet hatten.

Am Mittwoch, 18. Dezember war es dann 
soweit, die Weihnachts-Vernissage konnte den 

Föhrenzapfenmännchen  auf Rittiplampi im 
weihnächtlichen Wald.

Zauberhafter Empfang, weihnacht-
licher Jahresabschluss - die Schnee-
landschaft im unteren Gang.

. . .  usem Schöö lhüüs Wi l l igen . . .
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Besucherinnen und Besucher gezeigt werden. 
Draussen in der Eingangshalle begrüssten die 
Kinder ihre Angehörigen mit Weihnachtslie-
dern, Flötenstücken und Mundharmonika-Me-
lodien. Der Anlass wurde mit einem wunder-
baren Apéro abgerundet, welches die Eltern 
mitgebracht hatten, eine herrliche Mischung 

Das darf in Willigen natürlich nie fehlen: gemeinsames Singen zum Advent mit Mirjam 
Philipona am Klavier. (Text & Bilder: Susanne Walthert)

aus Nüssli, Salzstängeli, Flammenkuchen-
Sternen, Blätterteig-Schnecken, Pizza-Weih-
nachtsbäumen und vieles mehr.

Alles in allem war es ein bezaubernder, licht-
erfüllten und herzerwärmenden Anlass.

Sirenentest 2025

Test Alarmzeichen "Allgemeiner Alarm" 
und "Wasseralarm"

Gemäss Weisung des Bundesamtes für Bevölke-
rungsschutz ist der jährliche Sirenentest
verbindlich in allen Gemeinden durchzuführen. 
Der nächste Sirenentest findet statt am

Mittwoch, 5. Februar 2025 ab 13.30 bis 16.30 Uhr

. . .  usem Schöö lhüüs Wi l l igen . . .
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. . .  us der Verwal t ig . . .

Unsere neue 
Verwaltungsmitarbeiterin 
Sue Zaugg stellt sich vor:

Liebe Gemeindebürgerinnen
Liebe Gemeindebürger

Seit dem 1. November darf ich die Gemeinde-
verwaltung als Sachbearbeiterin in der Fi-
nanzverwaltung mit einem Teilpensum von 40 
Prozent unterstützen. 

Gerne stelle ich mich kurz vor:

Mein Name ist Susanna Zaugg, die meisten 
kennen mich  wohl einfach als Sue. Ich bin 41 
Jahre alt und lebe mit meinen Kindern And-
rea (11) und Samuel (9) und meinem Partner 
Simon Imhof in Geissholz. Es ist ein Privileg 
hier zu wohnen und ich schätze besonders die 
ruhige und idyllische Landschaft, die Hilfsbe-
reitschaft und der Zusammenhalt des ganzen 
Dorfes. Es ist schön, wie die Kinder mit den 
Bräuchen und Traditionen des Chläpperlens 
und Trychelns aufwachsen dürfen. 

Ich bin im Emmental, als jüngstes von 3 Kin-
dern auf einem Bauernhof in Ranflüh aufge-
wachsen. Bereits nach der Matur zog es mich 
ins Haslital. So verbrachte ich die Sommer-
ferien jeweils bei meiner Schwester Anita und 
ihrer Familie auf der Seilialp, im Winter an 
der Kuhstallbar Mägisalp. Nach Besuch der 
bäuerlichen Hauswirtschaftsschule verdiente 
ich meinen Lebensunterhalt im Service. Wäh-
rend meinen Anstellungen in der Privatklinik 
Meiringen, im Wollreich und der Bäckerei 
Frutal habe ich mir fundiertes Wissen in den 
Bereichen Administration, Personalwesen 

und Buchhaltung aneignen können. 

In meiner Freizeit bin ich gerne mit meiner 
Familie im Wohnwagen unterwegs, oder lasse 
meiner Kreativität beim Nähen und Stricken 
freien Lauf. In der Natur, sei es beim Gärt-
nern, Wandern oder Biken finde ich Ruhe, Er-
holung und Kraft. Meine grösste Leidenschaft 
ist das Schwyzerörgeli spielen; die Musik be-
gleitet mich seit meiner Kindheit und half mir 
schon oft über schwierige Zeiten hinweg. 

Ich freue mich auf die vielfältigen Aufgaben 
in der Finanzverwaltung, sowie den persönli-
chen Kontakt mit Ihnen hier auf der Gemein-
deverwaltung Schattenhalb.

Herzliche Grüsse 
Sue Zaugg 

Sue Zaugg beim Örgele in der freien Natur.
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. . .  St i f tung Bännenberg . . .

Liebe Schattenhälblerinnen 
liebe Schattenhälbler

Der Stiftungsrat der Stiftung Bännenberg hofft, dass Sie die Festtge, die Altjahrswoche und 
Jahreswechsel geniessen konnten und wünscht Ihnen auf diesem Weg ein erfolgreiches, gesun-
des und «zfridnigs» 2025.

Mit dem Kalenderwechsel startet die Stiftung Bännenberg in ein weiteres Geschäftsjahr. Das 
heisst auch, dass Sie ab sofort die 2025er-Ausgabe Ihrer persönlichen Stiftung-Bännenberg-
Karte auf der Gemeindeverwaltung beziehen können. Selbstverständlich gibt es für die Kleinen 
auch wieder die beliebte Kiddy-Karte. Durch das Vorweisen der Karte können Sie auch im 
2025 von Gratiseintritten in die Aareschlucht, die Gletscherschlucht, sowie von Gratisfahrten 
mit der Reichenbachfallbahn profitieren. An dieser Stelle soll erwähnt werden, dass die Fir-
men Aareschlucht AG und der Gletscherschlucht AG der Stiftung Bännenberg wiederholt keine 
Rechnung für das Angebot in Rechnung stellen. Der Stiftungsrat bedankt sich herzlich für die 
grosszügige Unterstützung. Ebenso weitergeführt wird das Gratis-Inserat auf dem Infobild-
schirm der Gemeindeverwaltung für das Kleingewerbe, die Vereine und Hobbytreibenden in 
Schattenhalb. Weitere Informationen dazu finden Sie auf der Internetseite der Gemischten Ge-
meinde Schattenhalb in der Rubrik Stiftung Bännenberg.

Neu können Schattenhälblerinnen und Schattenhälbler den Einheimischen Parkplatzkleber 
2025 gegen Vorweisen der Stiftung Bännenberg-Karte und Bekanntgabe des Kontrollschildes 
für 10 Franken auf der Gemeindeverwaltung von Schattenhalb beziehen. Die Stiftung Bännen-
berg unterstützt den Kauf Ihres Klebers mit 15 Franken.

Seit der ersten Stiftungsratssitzung steht das Traktandum «Ideentank» auf dem Programm. In 
diesem Tank sammelt der Stiftungsrat Ideen, bespricht diese regelmässig und prüft, ob, wie und 
wann diese umgesetzt werden können. Gerne motivieren wir auch Sie, uns Ihre Ideen zur Frage 
«was kann die Stiftung Bännenberg für die Schattenhälbler tun, was nicht in den Aufgaben-
bereich der Gemeinde fällt» vorzustellen. Ihre Informationen können Sie auf der Geschäfts-
stelle der Stiftung im Gemeindehaus Schattenhalb abgeben oder per Mail an stiftung.baennen-
berg@bluewin.ch zuzustellen. Schon jetzt vielen Dank dafür. Ich freue mich, wenn ich Sie in 
einem der nächsten Schattenhälbler über unsere neu realisierten Projekte informieren kann. In 
der Zwischenzeit verbleibe ich mit freundlichen Grüssen.

Andreas Michel, Stiftungsratspräsident
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. . .  Trych lers t ib l i  . . .

«Der Schattenhälbler»: Auch im Namen vie-
ler Schattenhälbler möchte ich dem OK ganz 
herzlich danken für die tolle Idee und die vie-
len schönen Stunden, die Ihr Einheimischen, 
Trychlern und Gästen im  «Trychlerstibli»  
beschert habt. Das Stibli ist abgebaut, die 
Tombola-Preise verteilt, Trummel und Glo-
cken wieder versorgt – ein erster Rückblick?

Chrigel: Grundsätzlich positiv! Wir haben alle 
viele schöne Rückmeldungen erhalten; die 
Leute hatten Freude, dass wir etwas gemacht 
haben; wir hatten sehr guten Betrieb, mehr als 
erwartet, und die Trychler haben alle mitge-
macht. Natürlich gibt es Verbesserungspoten-
tial: Vor allem im Bereich Service/Gastgeber 
hat nicht alles so funktioniert, wie wir uns das 
vorgestellt hatten. Da müssen wir die Lehren 
ziehen. Aber es war für alle das erste Mal – 
die Idee ist gut angekommen, und jetzt schau-
en wir, was wir besser machen können.

«Der Schattenhälbler»: Das  «Trychlerstibli»  
war über die ganzen Tage sehr gut besucht?

Ja – es ist alles etwas grösser geworden als 
wir uns das ursprünglich vorgestellt hatten. 
Schon die Anlässe vor der Altjahrswoche 
waren sehr gut besucht. Das war vor allem für 
unsere Finanzen wichtig; ohne diese würde 

es finanziell nicht reichen. Dabei haben wir 
das  «Trychlerstibli»  ursprünglich vor allem 
für die Trychelzüge gemacht, weil es immer 
schwieriger wird in den Restaurants Platz zu 
finden, vor allem nach Mitternacht. Aber dann 
war manchmal schon voll, wenn ein Trychel-
zug gekommen ist … aber am Ende ist es 
immer gegangen. Und für die Trychler ist es 

Christian Hassler vom Verein „Engelhorn“ über das erste Jahr «Trychlerstibli» 

«Jetzt können wir auf  den Erfahrungen aufbauen»
Altjahrswoche und Ubersitz 2024 sind Geschichte - und damit auch der erste Einsatz für das 
«Trychelstibli». Das Restaurant- und Festwirtschafts-Pop-Up des jungen Vereins „Engelhorn“ 
bot rund um den Ubersitz Raum für Gemütlichkeit und Volksmusik sowie Essen und Getränke 
für Trychler und Ubersitz-Gäste. «Der Schattenhälbler» hat sich mit Hassler Chrigel getroffen. 
Er ist Trychelmajor des Williger Zuges und Mit-Initiant der vornehmlich in Schattenhälbler 
Köpfen geborenen Idee. 

Platz für Trychelzüge und Publikum - das ge-
mütliche  «Trychlerstibli» war oft voll und der 
Service gefordert.
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. . .  Trych lers t ib l i  . . .

auch ein Erlebnis, wenn sie von vielen Try-
chel-Freunden empfangen werden.

«Der Schattenhälbler»: Wie gut hat sich die 
Infrastruktur bewährt? Das mobile Chalet 
präsentierte sich wunderbar im Schnee und 
war auch Innen ausgesprochen gemütlich.

Chrigel: Ja, es war ein schönes Chalet und hat 
sich bewährt. Aber natürlich sind die Miete 
und der Aufbau mit WC und Küchenanbau 
teuer und aufwändig. Und so werden wir auch 
da Ideen und Möglichkeiten diskutieren – 
vielleicht auch mit einheimischen Fachleuten, 
vielleicht auch mit einheimischen Partnern. 
Aber der Anfang ist jetzt gemacht, und wir 
können auf den Erfahrungen aufbauen.

«Der Schattenhälbler»: Hattet Ihr Kritik von 
der einheimischen Gastronomie?

Chrigel: Da wäre mir nichts zu Ohren gekom-
men. Teilweise war die Gastronomie wohl 
froh um die Entlastung - vor allem nachts.

«Der Schattenhälbler»: Und die Nachbarn?

Das  «Trychlerstibli» gefiel auch von aussen.

Chrigel: Wir luden alle Anwohner des  
«Trychlerstiblis»  vorgängig zu einem Apéro 
ein und haben ihnen das Konzept vorgestellt. 
Da wir nur Live-Musik hatten und keine 
Musikboxen, gab es vielleicht sogar weniger 
Lärm als in früheren Jahren. Zudem war das 
Stibli ein Restaurant, in dem das Leben im 
geschlossen Raum stattfand und nicht draus-
sen an einer Bar. Unser Engagement hat nicht 
zu mehr schlaflosen Nächten geführt.

Schattenhälbler: Dürfen wir davon ausgehen, 
dass es finanziell aufgegangen ist und wir mit 
einer Ausgabe 2025 rechnen dürfen?

Chrigel: Das ist natürlich unser Ziel. Wir 
hoffen sehr, dass es finanziell aufgeht! Und 
bei dem grossen Aufwand, den alle geleistet 
haben, hoffen wir natürlich, dass es noch für 
ein schönes Helferfest reicht … Im Ernst: Wir 
haben ein gutes Gefühl, die Nachfrage hat 
unsere Erwartungen übertroffen – aber für die 
Schlussrechnung ist es noch zu früh.

Verein Engelhorn und OK Trychlerstibli:
Thierry Fuhrer, Ramon Goglione, Lukas Lehner, 
Fabian Rieder, Nico Kohler und Chrigel Hassler
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. . .  s i s ch t eppes los ! . . .

JAN

SA 18 Hotel Terasse Nessental Malfieber im Nessental (Malkurse für Gross und Klein)

SA 18 Tramhalle Meiringen Besichtigung "Wettbewerbsprojekte Sandstäg" 10.00 - 15.00 Uhr

FR 24 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Fondue Chinoise mit Taxiservice Reservation 033 971 35 15 18.00 Uhr

DI 28 Michaelskirche Meiringen Feierabendmusik mit Maria Rosolemos (Klavier) 19.00 Uhr

FR 31 Tenniscenter Meiringen Pickleball 17.00 Uhr

FEB

MO 3 Michaelskirche Meiringen Mittagsmusik mit Maria Rosolemos (Klavier) 13.00 Uhr

FR 7 Hotel Tourist Frauenverein Willigen lädt zum Senioren-Lotto 14.00 Uhr

SA 8 Häxächessel Hasliberg Bidmi Kandelbauer rockt den Hasliberg! 13.00 Uhr

FR 14 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Fondue Chinoise mit Taxiservice Reservation 033 971 35 15 18.00 Uhr

FR 14 Kino Meiringen Trummer Solo Liedermacher-Poesie aus dem Frutigland 20.00 Uhr

SA 15 Hasliberg Congress Goldern Premiere: D Chriiterhäx vum Unterwald Theaterverein H'berg 20.15 Uhr

SA 22 Häxächessel Hasliberg Bidmi Oltschibach rockt den Hasliberg! 13.00 Uhr

DI 25 Michaelskirche Meiringen Feierabendmusik acapella mit dem Vokalquintett Vox Turicensis 19.00 Uhr

FR 28 Tenniscenter Meiringen Pickleball 17.00 Uhr

MÄRZ

MO 3 Michaelskirche Meiringen Mittagsmusik mit Maria Rosolemos (Klavier) 13.00 Uhr

MO 3 info@schattenhalb.ch Redaktionsschluss "Schattenhälbler"-März-Ausgabe

SA 8 Hotel Bären Guttannen Bärenfrühling Aeschbacher inverw. Monika Bodmann, Notfallmedizinerin 20.00 Uhr

SA 8 Turnhalle Unterbach Jahreskonzert Jodlerklub Meiringen 20.00 Uhr

SO 9 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Winter-Prime-Brunch Tischreservation 033 971 35 15 10.00 Uhr

FR 14 Kino Meiringen Les Trois Suisses "Beiz" kulinarisches Musikkabarett 20.00 Uhr

FR 21 Michaelskirche Meiringen Bach im Oberland - Orgelwerke mit dem Organisten Helmut Freitag 19.00 Uhr

FR 21 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Fondue Chinoise mit Taxiservice Reservation 033 971 35 15 18.00 Uhr

SA 22 Hotel Bären Guttannen Bärenfrühling Jürg Kienberger, musikalisches Kabarett 20.00 Uhr

SO 23 Hotel Bären Guttannen Bärenfrühling Filmmatinée: "die Herbstzeitlosen" 10.00 Uhr

FR 24 Chalet-Hotel Schwarzwaldalp Fondue Chinoise mit Taxiservice Reservation 033 971 35 15 18.00 Uhr

25 Michaelskirche Meiringen Feierabendmusik mit Maria Rosolemos (Klavier) 19.00 Uhr

FR 28 Tenniscenter Meiringen Indoor-Pickleball-Events Winter 24/25 17.00 Uhr

SA 29 Schwarzwaldalp Schülerskirennen Schattenhalb

DO 30 Tenniscenter Meiringen Indoor-Pickleball-Events Winter 24/25 17.00 Uhr


